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EINTRITT fREI! 

Die Studie „MigrantInnen in Wien – 2014“ beleuchtet die Beschäftigungs
situation von Personen mit Migrationshintergrund in Wien, erweitert um 
Aspekte wie Armutsgefährdung, Wohnsituation, konsumentenpolitische 
Probleme sowie die sozialen Netzwerke der Zielgruppen. Neben elf 
 Regionen wurde den ethnischen Minderheiten der Roma/Romnja sowie 
KurdInnen ein besonderer Stellenwert eingeräumt. Die soziale Lage der 
Roma/Romnja in Wien wurde in dieser Studie erstmals detailliert erhoben.

Eine Kooperation der AK Wien mit dem Wien Museum im Rahmen der 
Ausstellung „Romane Thana. orte der Roma und sinti“ (12.2. bis 17.5.2015)

präsentation der studie 
„MigrantInnen in Wien – 2014“
pETRA WETZEL, L&R soZIALfoRschuNg

Einführung
JosEf WALLNER, AK WIEN 
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